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1. Kurzvorstellung ïAuftragnehmer

IVAS ïIngenieurbüro für Verkehrsanlagen und ïsysteme

Alaunstraße 9, 01099 Dresden

ÁGründung: 1996

ÁBürositz in Dresden/ Projektbüro in Berlin

Á16 Mitarbeiter, davon 13 Diplom-Ingenieure und Master

ÁAuftraggeber: Ministerien von Bund und Ländern, Kommunen 

und Landkreise, Verkehrsverbünde und -unternehmen, 

Straßenbauverwaltung, Privatunternehmen etc.

Átätig in Berlin, Bonn, Bremen, Düsseldorf, Dresden, Düsseldorf, 

Hamburg, Mannheim, Heidelberg, Chemnitz, Regensburg, Fürth, 

Erlangen, Freising, Leipzig, Rostock, Stralsund, Bautzen, Erfurt, 

Görlitz, Eisenach, Parchim, Grimmen, Sassnitzé

mit Sitz in Bremen und Göttingen

Tätigkeitsfelder: Stadt- und Regionalentwicklung und -planung

Integrierte Entwicklungskonzepte

Leitbildprozesse

Prozessmanagement und Moderation

Stadt und Region

Planung und Entwicklung
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Dipl.-Ing. Dirk Ohm (Inhaber IVAS)

Projektleiter, Mitwirkung an der Bearbeitung

(37 Jahre Berufserfahrung)

Dipl.-Ing. Sandro Marche

(stellv. Projektleiter, 

inhaltliche Federführung)

(9 Jahre Berufserfahrung)

Claudia Thielemann 

(Projektkoordinierung) 

(32 Jahre Berufserfahrung)

Weitere Mitarbeiter 

bei Bedarf

Dr. Michael Glatthaar

Dipl.-Ing. Stadt-/Regionalplanung (Inhaber proloco), 

Beteiligungsprozesse, Moderation

(26 Jahre Berufserfahrung)

Dipl.-Ing. Hannes Lemke 

(inhaltliche Bearbeitung)

(5 Jahre Berufserfahrung)

1. Wer ist an der Bearbeitung beteiligt? ïDas Auftragnehmer-Team
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2

Welche Erkenntnisse haben wir in der Analyse bislang gewonnen?

Wohin soll die Verkehrsentwicklung in Wismar gehen?

1

3 Wie geht es im Projekt weiter?

Å Möglichkeit für Ihre Rückfragen

Å Kurze Pause/ Plakatausstellung

Å Möglichkeit für Ihre Rückfragen



Verkehrsentwicklungsplan Wismar

2. Öffentlichkeit ï29.05.2024

Folie: 5

1. Welche Erkenntnisse haben wir bislang gewonnen? ïAnalysefelder

Straßennetz und 

Kfz-Verkehr

Ruhender Verkehr Radverkehr Fußverkehr und 

öffentlicher Raum

Öffentlicher 

Personenverkehr

(maritime) Wirtschaft 

und Tourismus

Mobilitäts- und Ver-

kehrssystemmana-

gement/ innovative 

Mobilität

Fokus Altstadt

Bündelung der Analyse nach Schwerpunkten 

Stärken, Schwächen und Herausforderungen als einer maßgeblichen Grundlage für die Ableitung 

von Zielen und den zu entwickelnden Konzepte und Maßnahmen für die Zukunft



Verkehrsentwicklungsplan Wismar

2. Öffentlichkeit ï29.05.2024

Folie: 6

1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïdurchgeführte Erhebungen und Analysen

Å Angebote im Radverkehr (Radwege/ Radstreifen inkl. Auswertung der 

Regelkonformität, Radabstellanlagen) aus vorhandenen Untersuchungen 

und eigene vor-Ort-Aufnahmen

Å Bedingungen Fußverkehr (Vorhandensein Gehwege, 

Querungsmöglichkeiten, Barrierefreiheit, Schulwege etc.)

Å Analyse ÖPNV (Linienverläufe, Erschließungsbereiche, Takt- und 

Angebotszeiten, Ausstattung maßgeblicher Haltestellen)

Å Analysen zu innovativen und alternativen Mobilitätsformen durch 

Recherchen, Gespräche und Untersuchungen

Å Analyse der Stadtstruktur (ISEK, Bevölkerungsstatistik, 

Pendlerstatistik, é)

ÅUmfangreiche Verkehrszählungen an Knotenpunkten zum 

Kfz-Verkehr, Radverkehr und Fußverkehr (06/09 2023)

Å Verkehrsflussanalysen durch Google-Auswertungen

Å Auslastungserhebungen der Stellplätze in und um die 

Altstadt inklusive Erhebungen der ParkdauernĄ

Ableitung Nutzergruppen, der parkenden Fahrzeuge
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1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïBeteiligung und Mitwirkung 
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1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïBeteiligung und Mitwirkung

Lenkungskreis Arbeitskreis
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1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïRückblick auf die öffentlichen Beteiligungen

Å Laufende Status- und Ergebnisdarstellung im Internet: www.wismar.de/vep

Å Presseartikel bei verschiedenen Meilensteinen (Auftakt, Haushaltbefragung, 

¥ffentlichkeitsveranstaltung é)

Å 1. Öffentlichkeitinformations-Veranstaltung im Oktober 2023 mit über 70 

Teilnehmern Ą Diskussion zur Ist-Situation in der Hansestadt Wismar

Å 1. Bürger-Workshop zum Schwerpunkt Altstadt im Januar 2024 mit ca. 50 

Teilnehmern | Gruppendiskussion zu vier verschiedenen Themen Ą

Problemdiskussion Altstadt mit verschiedenen Anforderungen

Å Workshop Radverkehr Ende Juni 2024 ïbisher 78 Anmeldungen ï

Einladungen werden morgen verschickt 

Auswahl von 60 Teilnehmern nach Losverfahren Ą Erkenntnisse der 

Radfahrer der Stadt für Maßnahmenfindung

Å in Planung Workshop Gewerbetreibende Altstadt im Herbst 2024 zum Thema 

moderne Stadtlogistik, Konfliktvermeidung zu anderen ĂNutzernñ (Bewohner, 

Gäste, Kunden)

Quelle: www.wismar.de

Quelle: www.svz.de

http://www.wismar.de/vep
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1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïRückblick auf die öffentlichen Beteiligungen

Å Haushaltbefragung mit Ansprache von 4.500 Haushalten im September/ 

Oktober 2023 mit über 1.000 Beteiligungen Ą Hinweise zum Verkehrs-

ñVerhaltenñ (modal split, Reiseweiten, Wegezwecke) der Wismarer 

Bewohner Ą Grundlage für Erkenntnisse Nachfrage vs. Angebote, 

Vergleiche mit anderen Städten und Ausrichtung der weiteren Planungen

Å Online-Befragung zur Altstadt im November 2023 mit fast 1.000 

Beteiligungen Ą Vertiefung der eigenen Verkehrsanalysen und 

Verständnis für die Altstadtdynamik

Å Online-Befragung der Beschäftigten im November/ Dezember 2023 mit 

ebenfalls fast 1.000 Beteiligung (Direktansprache von 24 Großbetrieben) 

Ą Vertiefung der eigenen Verkehrsanalysen und Verkehrs-ñVerhaltenñ der 

Beschäftigen

Å Aktuell laufend: Befragung der 

Gewerbetreibenden der Altstadt seit Ende April 

mit bisher Ănurñ 79 Teilnehmern Ą

Erkenntnisse für eine bessere Stadtlogistik, ein 

besseres Miteinander Bewohner ïGewerbe | 

Gäste ïGewerbe ïfür Gewerbetreibende 

wenig Interesse?
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1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïRückblick Altstadtworkshop (18.1.2024)

Å Über 50 Teilnehmende, Querschnitt der Stadtbevölkerung (½ Altstadt, ½ andere Stadtteile)

Å Angeschrieben waren 600 Personen

Å Intensive Diskussion von Herausforderungen/Handlungsbedarfen 

in 4 parallelen Arbeitsgruppen (2 Durchläufe)

Å Einschätzung zu möglichen Zielen
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1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïRückblick Altstadtworkshop (18.1.2024)

Ausführliche Ergebnisdarstellung im Internet: www.wismar.de/vep

Å AG 1: fließender und ruhender Kfz-Verkehr: Themen Bewohnerparken (Vorschlag Ausweitung), ĂBrºtchentasteñ, mehr 

Kontrollen, Ausbau E-Ladeinfrastrukturé.

Å AG 2: Radverkehr: Themen wichtige Radrouten (Nord-Süd/ Ost-West), Konflikte mit Fußgängern/ ÖPNV, Ausschilderung 

(Tourismus), Abstellmºglichkeiten (punktuell), é

Å AG 3: Fußverkehr, Barrierefreiheit, öffentlicher Raum und SPNV/ÖPNV: Themen ÖPNV über Marktplatz weiterhin sehr 

wichtig, Umstiegszeiten (teilweise), Konflikte Fuß- und Radverkehr ïThemen Rücksichtnahme/ Miteinander (i.d.R. sehr gut), 

Querungen und Ampelschaltungen, Müllentsorgung

Å AG 4: Marktplatz und Umfeld: Themen Erreichbarkeit mit Pkw kontrovers diskutiert, Verbesserung der Aufenthaltsqualität, 

Weiterentwicklung Parkraumbewirtschaftung (Handwerker/ Pflegedienste etc. berücksichtigen)

Einschätzungen zu kritischen Themen (Beispielhaft), z.B. 

Å Mehr attraktive Freiraumnutzung am Markt statt ĂStellplªtzeñ (in drei von vier Gruppen bef¿rwortet)

Å Busanbindung über Markt oder Altstadtrand ïeindeutig Ă¿ber Marktplatzñ ïaber ggf. kleinere Fahrzeuge

Å Zielnahes Parken versus mehr Bewohnerparken: klarer Trend zu mehr Bewohnerparken

http://www.wismar.de/vep
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1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïStraßennetz und Kfz-Verkehr

+ Gute Erreichbarkeit im Fernstraßennetz

+ Vorhandene Verkehrsstrukturen (Knotenpunkte) sind 

leistungsfähig, Verkehrsabläufe funktionieren dem 

Grunde nach

+ Funktionstüchtiger baulicher Zustand der 

Hauptverkehrsstraßen

+ Verkehrsberuhigung im Nebennetz trägt zur 

Verkehrsbündelung im Hauptstraßennetz bei

+ Geringer Anteil ortsfremder Durchgangsverkehre im 

Stadtgebiet durch vorhandene Autobahn und 

Tangenten  

S
T
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Leistungsfähigkeit der untersuchten Knotenpunkte
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1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïStraßennetz und Kfz-Verkehr

- Einfallstraßen ganztags mit hohen Verkehrsmengen 

und damit einhergehenden Problemen (Trennwirkung, 

Verkehrssicherheit)

- Punktuelle Netzlücken (Werftanbindung) oder Defizite 

in der Anbindung/ Erschließung von Quartieren

- Starke verkehrliche Überformung vieler Stadträume 

(u.a. Bgm.-Haupt-Str., LSA-Knotenpunkte, Parkplätze)

- Mangelhafter Zustand einzelner Verkehrswege- und ï

anlagen (z.B. Verkehrseinschränkungen Hochbrücke)

- mehrere Unfallhäufungsstellen an Knotenpunkten (in 

Beobachtung durch Unfallkommission) 

S
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Hohe Verkehrsmengen an den Einfallstraßen
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1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïStraßennetz und Kfz-Verkehr

+ Gute Erreichbarkeit im Fernstraßennetz

+ Vorhandene Verkehrsstrukturen (Knotenpunkte) sind 

leistungsfähig, Verkehrsabläufe funktionieren dem 

Grunde nach

+ Funktionstüchtiger baulicher Zustand der 

Hauptverkehrsstraßen

+ Verkehrsberuhigung im Nebennetz trägt zur 

Verkehrsbündelung im Hauptstraßennetz bei

+ Geringer Anteil ortsfremder Durchgangsverkehre im 

Stadtgebiet durch vorhandene Autobahn und 

Tangenten  

- Einfallstraßen ganztags mit hohen Verkehrsmengen 

und damit einhergehenden Problemen 

(Trennungswirkung, Verkehrssicherheit)

- Punktuelle Netzlücken (Werftanbindung) oder Defizite 

in der Anbindung/ Erschließung von Quartieren

- Verkehrliche Überformung vieler Verkehrsstrukturen 

(u.a. Bgm.-Haupt-Str., LSA-Knotenpunkte, Parkplätze)

- Baufälligkeit einzelner Verkehrswege- und ïanlagen 

(z.B. Verkehrseinschränkungen Hochbrücke)

- mehrere Unfallhäufungsstellen an Knotenpunkten (in 

Beobachtung durch Unfallkommission) 

ü Gewährleistung der Erreichbarkeit im Kfz-Verkehr unter Berücksichtigung der umfeld- und 

stadtverträglichen Abwicklung allgemeiner, touristischer, wirtschaftlicher Quell-, Ziel- und Binnenverkehre

ü Vermeidung von Verkehrszunahmen

ü Bewältigung besonderer saisonaler Verkehrsspitzen

S
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1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïRuhender Verkehr

+ Angebotsgestaltung entspricht weitgehend der 

Nachfrage (Kapazitätsreserven vorhanden)

+ Nutzerfreundliche Gebührenhöhe (periphere 

Parkplªtze mit 1ú/ Tag in den Wintermonaten) f¿r 

Bewohner, Beschäftigte und Touristen

+ Gute Strukturierung des Parkraumangebotes in der 

Altstadt durch differenzierte Bewirtschaftung

+ Parkhaus am Hafen als ĂLeuchtturmprojektñ 

(Vermarktung) S
T
Ä

R
K

E
N
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1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïRuhender Verkehr

- Ruhender Verkehr prägt stark die Straßenräume der 

historischen Altstadt und am Altstadtring (Parkplätze) 

- Große Flächeninanspruchnahme an der Altstadtkante

- Parkraumbewirtschaftung mit verminderter Lenkungs-/ 

Steuerungswirkung

- Viel Parksuchverkehr durch fehlende Dynamisierung 

im Parkleitsystem (derzeit in Planung/ Umsetzung) 

- GroÇe ĂKonkurrenzñ beim Bewohnerparken in der 

Altstadt (hohe Anzahl Parkberechtigungen)

- In Wohngebieten Fehlnutzung von Flächen (u.a. Geh-

wegparken und teilweise Platzbereiche)

S
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Vollausgelasteter Parkplatz

Auslastung Altstadt 18 Uhr Jahresgang der Auslastung der Parkplätze Altstadtring
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1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïRuhender Verkehr

+ Angebotsgestaltung entspricht weitgehend der 

Nachfrage (Kapazitätsreserven vorhanden)

+ Nutzerfreundliche Geb¿hrenhºhe (1ú/ Tag in den 

Wintermonaten) für Bewohner, Beschäftigte und 

Touristen

+ Gute Strukturierung des Parkraumangebotes in der 

Altstadt durch differenzierte Bewirtschaftung

+ Parkhaus am Hafen als ĂLeuchtturmprojektñ 

(Vermarktung) 

- Ruhender Verkehr prägt stark die Straßenräume der 

historischen Altstadt und am Altstadtring (Parkplätze) 

- Große Flächeninanspruchnahme an der Altstadtkante

- Parkraumbewirtschaftung mit verminderter Lenkungs-/ 

Steuerungswirkung

- Viel Parksuchverkehr durch fehlende Dynamisierung 

im Parkleitsystem (derzeit in Planung/ Umsetzung) 

- GroÇe ĂKonkurrenzñ beim Bewohnerparken in der 

Altstadt (hohe Anzahl Parkberechtigungen)

- In Wohngebieten Fehlnutzung von Flächen (u.a. Geh-

wegparken und teilweise Platzbereiche)

ü stadt- und umfeldverträgliche Einordnung des ruhenden Verkehrs mit Reduzierung des Flächenverbrauchs und  

effizienterer Flächennutzung

ü Parksuchverkehre reduzieren und so die Straßen verkehrlich entlasten

ü Parkraumangebote und Bewirtschaftung als verkehrslenkendes Instrument effektiver nutzen
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1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïRadverkehr

+ Starke Nutzung des Fahrrades als Alltagsverkehrs-

mittel in Wismar

+ Radverkehr prägt das Stadtbild (hohe 

Verkehrsmengen z.B. an der Hafenpromenade), 

insbesondere im Sommer durch den Tourismus

+ Sinnvolle Netzergänzungen (Wendorf, Poeler Straße) 

durch Neubau von Verkehrsanlagen

+ Radverkehr wird entlang des viel befahrenen 

Hauptverkehrsstraßennetzes im Seitenraum geführt

+ (fast) Ausreichend Fahrradabstellanlagen in der 

Altstadt, attraktive Anlagen am Bahnhof 

+ (private) Leihradangebote

S
T
Ä

R
K

E
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1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïRadverkehr

- Radverkehrsanlagen im (Alt-)Bestand entsprechen 

häufig nicht aktuellen Ausbaustandards

- Kein öffentliches Bike-Sharing-Angebot

- Vorhandene Netzlücken

- Verunsicherung der Radfahrer durch inkonsistente 

Führung oder intransparente Wegweisung der 

Radrouten

- Vermehrte Beteiligung von Radfahrenden bei VKUs, 

Konflikte zwischen Rad- und Fußverkehr auf Geh-

/Radwegen insbesondere im Zweirichtungsverkehr

- Teils problematische Befahrbarkeit der Straßen im 

Nebennetz

S
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Radverkehrsanlagen im Bestand

Radverkehrsangebot Lübsche Straße
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1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïRadverkehr

+ Radverkehr prägt das Stadtbild (hohe 

Verkehrsmengen z.B. an der Hafenpromenade), 

insbesondere im Sommer durch den Tourismus

+ Sinnvolle Netzergänzungen (Wendorf, Poeler Straße) 

durch Neubau von Verkehrsanlagen

+ Radverkehr wird entlang des viel befahrenen 

Hauptverkehrsstraßennetzes im Seitenraum geführt

+ (fast) Ausreichend Fahrradabstellanlagen in der 

Altstadt, attraktive Anlagen am Bahnhof 

+ (private) Leihradangebote, aber Angebote öffentlicher 

Leihräder unzureichend

- Radverkehrsanlagen im (Alt-)Bestand entsprechen 

häufig nicht aktuellen Ausbaustandards

- Kein öffentliches Bike-Sharing-Angebot

- Vorhandene Netzlücken

- Verunsicherung der Radfahrer durch inkonsistente 

Führung oder intransparente Wegweisung der 

Radrouten

- Vermehrte Beteiligung von Radfahrenden bei VKUs, 

Konflikte zwischen Rad- und Fußverkehr auf Geh-

/Radwegen insbesondere im Zweirichtungsverkehr

- Teils problematische Befahrbarkeit der Straßen im 

Nebennetz

ü Hohes Potenzial des Radverkehrs durch die sukzessive Verbesserung der Radverkehrsinfrastrukturen 

noch weiter nutzen

ü Radverkehr in der Altstadt stärken (Befahrbarkeit Pflasterstraßen, intermodale Konflikte reduzieren, 

Abstellmöglichkeiten)

ü Radverkehr besser schützen und dadurch noch sicherer/ attraktiver machen
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1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïFußverkehr und öffentlicher Raum

+ Regelmäßige, gesicherte Querungshilfen am 

Altstadtring und in den Hauptverkehrsstraßen

+ Nahezu lückenloses Gehwegnetz mit wichtigen  

Quartiersverbindungen, wenngleich dieses nicht immer 

anforderungsgerecht ausgebaut ist

+ ĂMiteinanderñ und gegenseitige R¿cksichtnahme 

funktionieren in der Altstadt von Wismar weitgehend

+ Hoher Charme der historischen Altstadt durch Erhalt 

denkmalgeschützter BausubstanzenS
T
Ä

R
K

E
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Querungsstellen im Fußverkehr im Bestand

Barrierefreie Querungsstellen 
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1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïFußverkehr und öffentlicher Raum

- Der öffentliche Raum ist im Hinblick auf 

Gehwegbreiten, Reststufen und taktile Leitsysteme nur 

unzureichend barrierefrei und bedarfsgerecht

- Hauptverkehrsstraßen stellen Barrieren im Zuge von 

Fußwegeachsen dar, LSA sind z.T. nicht 

fuÇgªngerfreundlich (ĂBettelampelnñ)

- Fehlnutzung wichtiger öffentlicher Räume (z.B. Platz 

des Friedens in Wendorf)

- Funktionsgerechtigkeit steht im öffentlichen Raum 

vielerorts vor der Aufenthaltsqualität (z.B. Hafenkante, 

Alte Rostocker Straße, Zugänge Fußgängerzone)
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Barrieren im Wegenetz

Eingangssituation in die Fußgängerzone Gehwegparken vs Gehwegbreiten
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2. Öffentlichkeit ï29.05.2024

Folie: 24

1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïFußverkehr und öffentlicher Raum

+ Regelmäßige, gesicherte Querungshilfen am 

Altstadtring und in den Hauptverkehrsstraßen

+ Nahezu lückenloses Gehwegnetz mit wichtigen  

Quartiersverbindungen, wenngleich dieses nicht immer 

anforderungsgerecht ausgebaut ist

+ ĂMiteinanderñ und gegenseitige R¿cksichtnahme 

funktionieren in der Altstadt von Wismar weitgehend

+ Hoher Charme der historischen Altstadt durch Erhalt 

denkmalgeschützter Bausubstanzen

- Der öffentliche Raum ist im Hinblick auf 

Gehwegbreiten, Reststufen und taktile Leitsysteme nur 

unzureichend barrierefrei und bedarfsgerecht

- Fehlnutzung wichtiger öffentlicher Räume (z.B. Platz 

des Friedens in Wendorf)

- Hauptverkehrsstraßen stellen Barrieren im Zuge von 

Fußwegeachsen dar, LSA sind z.T. nicht 

fuÇgªngerfreundlich (ĂBettelampelnñ)

- Funktionsgerechtigkeit steht im öffentlichen Raum 

vielerorts vor der Aufenthaltsqualität (z.B. Hafenkante, 

Alte Rostocker Straße, Zugänge Fußgängerzone)

ü Wiedergewinnung/ Aufwertung öffentlicher Räume im Kontext vielfältiger Nutzungsansprüche, um die 

Stadt-, Aufenthalts- und Lebensqualität für Bewohner und Gäste sukzessive zu erhöhen

ü Barrierefreiheit im öffentlichen Raum vor dem Hintergrund einer alternden Gesellschaft stärker 

mitdenken, aber dabei den Charme der Altstadt erhalten
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Verkehrsentwicklungsplan Wismar

2. Öffentlichkeit ï29.05.2024

Folie: 25

1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïÖffentlicher Personenverkehr

+ 6 Stadtbuslinien mit qualitätsgerecht dichtem 

Taktangebot und Bedienzeiträumen gewährleisten eine 

gute Grundversorgung und Erschließung der 

allermeisten Flächen im Stadtgebiet

+ Zentrale Verknüpfung der ÖPNV-Angebote am 

barrierefrei ausgebauten ZOB, Direktverbindungen aus 

allen Stadtteilen 

+ Niederflurfahrzeuge gewährleisten die fahrzeugseitige 

Barrierefreiheit

+ Einheitliches Haltestellenerscheinungsbild mit hohem 

Wiedererkennungswert
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Erschließung im ÖPNV

Barrierefreie Haltestelle ZOB



Verkehrsentwicklungsplan Wismar

2. Öffentlichkeit ï29.05.2024

Folie: 26

1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïÖffentlicher Personenverkehr

- Räumliche Erschließungslücken an Arbeitsplatz-

(Haffeld, Westhafen) und Wohnschwerpunkten (östliche 

Gartenstadt)

- Starke Angebotsausdünnung in Tageszeitrandlagen

- Kaum Flexibilität bei der ÖPNV-Bedienung (starrer 

Fahrplan, große Fahrzeuge)

- Bislang unzureichender barrierefreier Ausbau der 

Haltestelleninfrastruktur (positiv: Konzept liegt vor)

- Derzeit noch fehlende Verkehrsverbundstrukturen (u.a. 

Koordinierung von Fahrplanangeboten hierdurch 

erschwert)
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NNicht barrierefreie Haltestelle

Bedienzeit Linie 13 am Sonntag



Verkehrsentwicklungsplan Wismar

2. Öffentlichkeit ï29.05.2024

Folie: 27

1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïÖffentlicher Personenverkehr

+ 6 Stadtbuslinien mit qualitätsgerecht dichtem 

Taktangebot und Bedienzeiträumen gewährleisten eine 

gute Grundversorgung und Erschließung der 

allermeisten Flächen im Stadtgebiet

+ Zentrale Verknüpfung der ÖPNV-Angebote am 

barrierefrei ausgebauten ZOB, Direktverbindungen aus 

allen Stadtteilen 

+ Niederflurfahrzeuge gewährleisten die fahrzeugseitige 

Barrierefreiheit

+ Einheitliches Haltestellenerscheinungsbild mit hohem 

Wiedererkennungswert

- Räumliche Erschließungslücken an Arbeitsplatz-

(Haffeld, Westhafen) und Wohnschwerpunkten (östliche 

Gartenstadt)

- Starke Angebotsausdünnung in Tageszeitrandlagen

- Kaum Flexibilität bei der ÖPNV-Bedienung (starrer 

Fahrplan, große Fahrzeuge)

- Bislang unzureichender barrierefreier Ausbau der 

Haltestelleninfrastruktur (positiv: Konzept liegt vor)

- Derzeit noch fehlende Verkehrsverbundstrukturen (u.a. 

Koordinierung von Fahrplanangeboten hierdurch 

erschwert)

ü Beständigen Fortschritt im barrierefreien Ausbau erzielen

ü Vollständige Integration aller Wohn- und Nachfrageschwerpunkte im räumlich-zeitlichen ÖPNV-Angebot auch im 

Hinblick auf die Integration in multimodale Reiseketten

ü Vorhaltung fahrzeugseitig zeitgemäßer Qualitätsstandards auch bzgl. umweltschonender Antriebe
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Verkehrsentwicklungsplan Wismar

2. Öffentlichkeit ï29.05.2024

Folie: 28

1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ï(maritime) Wirtschaft und Tourismus

+ Gute Erreichbarkeit durch Schienen- und 

Hafenanbindung der Industrie sichern deren Bestand 

und Wachstum

+ Wenig Schwerverkehr im Bereich des Altstadtrings

+ Gute Erreichbarkeit touristischer Destinationen durch 

ausreichend Angebote im ruhenden Verkehr

+ Tourismus belebt die Altstadt und dient als Rückgrat für 

Gastronomie, Einzelhandel und Hotelgewerbe
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Gute Erreichbarkeit durch Schienenanbindung der nördlichen Gewerbe

Gute Erreichbarkeit touristischer

Ziele durch Angebote an 

Parkplätzen



Verkehrsentwicklungsplan Wismar

2. Öffentlichkeit ï29.05.2024

Folie: 29

1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ï(maritime) Wirtschaft und Tourismus

- Wirtschaftsverkehre in der Altstadt tlw. kritisch 

(fahrgeometrisch, fehlende Lade-/ Lieferzonen)

- Verkehrsabläufe in den Industriegebieten im Haffeld 

nicht optimal (Rückstaus an Schrankenanlagen, 

Parken am Fahrbahnrand)

- Eingeschränkte Befahrbarkeit der Hochbrücke

- Sehr starke Fokussierung des Tourismus auf den Pkw 

führt zu temporären Überlastungen 

(ĂSchlechtwettertageñ)
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Schwierige Verkehrsabläufe im Haffeld

Eingeschränkte Befahrbarkeit der Hochbrücke



Verkehrsentwicklungsplan Wismar

2. Öffentlichkeit ï29.05.2024

Folie: 30

1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ï(maritime) Wirtschaft und Tourismus

+ Gute Erreichbarkeit durch Schienen- und 

Hafenanbindung der Industrie sichern deren Bestand 

und Wachstum

+ Wenig Schwerverkehr im Bereich des Altstadtrings

+ Gute Erreichbarkeit touristischer Destinationen durch 

ausreichend Angebote im ruhenden Verkehr

+ Tourismus belebt die Altstadt und dient als Rückgrat für 

Gastronomie, Einzelhandel und Hotelgewerbe

- Wirtschaftsverkehre in der Altstadt tlw. kritisch 

(fahrgeometrisch, fehlende Lade-/ Lieferzonen)

- Verkehrsabläufe in den Industriegebieten im Haffeld 

nicht optimal (Rückstaus an Schrankenanlagen, 

Parken am Fahrbahnrand)

- Eingeschränkte Befahrbarkeit der Hochbrücke

- Sehr starke Fokussierung des Tourismus auf den Pkw 

führt zu temporären Überlastungen 

(ĂSchlechtwettertageñ)

ü Tourismus insbesondere im Hinblick auf die Nutzung nichtmotorisierter Verkehre optimieren

ü Wirtschafts- und Dienstleistungsverkehre stadt- und umfeldverträglich abwickeln (insbesondere auch in 

der Altstadt)
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Verkehrsentwicklungsplan Wismar

2. Öffentlichkeit ï29.05.2024

Folie: 31

1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ï Mobilitätsmanagement/ Verkehrssystem-

management und Innovative Mobilität

+ Wachsendes Angebot elektrischer Ladeinfrastrukturen 

(keine ausreichende Flächenverfügbarkeit)

+ Intermodale Schnittstelle am ZOB/ Bahnhof mit guter 

Verknüpfung MIV/ÖV/Rad

+ Erste Ansätze betriebliches Mobilitätsmanagement 

(z.B. ehem. MV-Werften und Egger)
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CarSharing-Stellplatz im Parkhaus

Ladesäulen auf öffentlichen Parkplätzen



Verkehrsentwicklungsplan Wismar

2. Öffentlichkeit ï29.05.2024

Folie: 32

1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ï Mobilitätsmanagement/ Verkehrssystem-

management und Innovative Mobilität

- Insgesamt unzureichende Aktivitäten im Bereich des 

Mobilitätsmanagements (kommunal/ betrieblich)

- Möglichkeiten des Verkehrssystemmanagements in 

Bezug auf Beeinflussung starker Nachfrage-

schwankungen bislang unzureichend genutzt

- Car-Sharing ist in der Hansestadt Wismar noch nicht 

etabliert (Ausnahme: ein Fahrzeug im Parkhaus)

- Geringe Präsenz öffentlicher Leihradangebote
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Aktuelles Angebot an Ladeinfrastrukturen (Quelle: google.de)



Verkehrsentwicklungsplan Wismar

2. Öffentlichkeit ï29.05.2024

Folie: 33

1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ï Mobilitätsmanagement/ Verkehrssystem-

management und Innovative Mobilität

+ Wachsendes Angebot elektrischer Ladeinfrastrukturen 

(keine ausreichende Flächenverfügbarkeit)

+ Intermodale Schnittstelle am ZOB/ Bahnhof mit guter 

Verknüpfung MIV/ÖV/Rad

+ Erste Ansätze betriebliches Mobilitätsmanagement 

(z.B. ehem. MV-Werften und Egger)

- Insgesamt unzureichende Aktivitäten im Bereich des 

Mobilitätsmanagements (kommunal/ betrieblich)

- Möglichkeiten des Verkehrssystemmanagements in 

Bezug auf Beeinflussung starker Nachfrage-

schwankungen bislang unzureichend genutzt

- Car-Sharing ist in der Hansestadt Wismar noch nicht 

etabliert (Ausnahme: ein Fahrzeug im Parkhaus)

- Geringe Präsenz öffentlicher Leihradangebote

ü Stärkung der Alternativen zum motorisierten Individualverkehr (für Bewohner, Pendler und Touristen)

ü Bessere Nutzung der Instrumente des Verkehrssystemmanagements und des Mobilitätsmanagements zur 

Verkehrslenkung und Stärkung des Umweltverbundes

ü Alternative Antriebsformen weiter fördern (ÖPNV, eCar-Sharing, Ladeinfrastrukturen)
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Verkehrsentwicklungsplan Wismar

2. Öffentlichkeit ï29.05.2024

Folie: 34

1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïFokus Altstadt

+ Gute, multimodale Erreichbarkeit der Altstadt 

(Parkplätze, Radabstellanlagen, zentrale 

Bushaltestelle, altstadtnaher Bahnhof)

+ Einbahnstraßensystem ordnet die Verkehrsströme 

bestmöglich und reduziert Durchgangsverkehre

+ Hoher Charme der historischen Altstadt durch Erhalt 

denkmalgeschützter Bausubstanzen und Nähe zum 

Historischen Hafen

+ Beispielgebende Ansätze barrierefreier öffentlicher 

Räume

+ ĂMiteinanderñ und gegenseitige R¿cksichtnahme 

funktionieren weitgehend, dennoch vermehrt auch 

intermodale Konflikte
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Verkehrsentwicklungsplan Wismar

2. Öffentlichkeit ï29.05.2024

Folie: 35

1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïFokus Altstadt

- Straßenräume der historischen Altstadt sehr stark von 

ruhendem Verkehr geprägt

- Abwicklung Wirtschaftsverkehr in vielen Bereichen 

problembehaftet (Liefer- und Dienstleistungsverkehr, 

Müllentsorgung)

- Organisation Radverkehr (Ausweichen in Seitenräume 

wegen schlechter Befahrbarkeit und Kfz-Verkehr 

erzeugt Konflikte mit Fußverkehr)

- Reduzierte Flächenverfügbarkeit schränkt Qualität im 

Fußverkehr ein (schmale Gehwege)
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Verkehrsentwicklungsplan Wismar

2. Öffentlichkeit ï29.05.2024

Folie: 36

1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïFokus Altstadt

+ Gute, multimodale Erreichbarkeit der Altstadt 

(Parkplätze, Radabstellanlagen, zentrale 

Bushaltestelle, altstadtnaher Bahnhof)

+ Einbahnstraßensystem ordnet die Verkehrsströme 

bestmöglich und reduziert Durchgangsverkehre

+ Hoher Charme der historischen Altstadt durch Erhalt 

denkmalgeschützter Bausubstanzen und Nähe zum 

Historischen Hafen

+ Beispielgebende Ansätze barrierefreier öffentlicher 

Räume

+ ĂMiteinanderñ und gegenseitige R¿cksichtnahme 

funktionieren weitgehend, dennoch vermehrt auch 

intermodale Konflikte

- Straßenräume der historischen Altstadt sehr stark von 

ruhendem Verkehr geprägt

- Abwicklung Wirtschaftsverkehr in vielen Bereichen 

problembehaftet (Liefer- und Dienstleistungsverkehr, 

Müllentsorgung)

- Organisation Radverkehr (Ausweichen in Seitenräume 

wegen schlechter Befahrbarkeit und Kfz-Verkehr 

erzeugt Konflikte mit Fußverkehr)

- Reduzierte Flächenverfügbarkeit schränkt Qualität im 

Fußverkehr ein (schmale Gehwege)

ü Umgang mit begrenzten Flächenressourcen (erfordert Kompromisse für alle Verkehrsträger)

ü Weitere Erhöhung der Aufenthaltsqualitäten durch die Gestaltung des öffentlichen Raumes

S
T
Ä

R
K

E
N

S
C

H
W

Ä
C

H
E

N



Verkehrsentwicklungsplan Wismar

2. Öffentlichkeit ï29.05.2024

Folie: 37

1. Welche Erkenntnisse haben wir gewonnen? ïIhre Fragen



Verkehrsentwicklungsplan Wismar

2. Öffentlichkeit ï29.05.2024

Folie: 38

2. Plakatausstellung | 15 min Pause

Schauen Sie bitte in unsere Plakatausstellung



Verkehrsentwicklungsplan Wismar

2. Öffentlichkeit ï29.05.2024

Folie: 39

2

Welche Erkenntnisse haben wir in der Analyse bislang gewonnen?

Wohin soll die Verkehrsentwicklung in Wismar gehen?

1

3 Wie geht es im Projekt weiter?

Å Möglichkeit für Ihre Rückfragen

Å Kurze Pause/ Plakatausstellung

Å Möglichkeit für Ihre Rückfragen



Verkehrsentwicklungsplan Wismar

2. Öffentlichkeit ï29.05.2024

Folie: 40

2. Wohin soll die Verkehrsentwicklung in Wismar gehen? ïGrundlagen der Zielentwicklung

gesamtstädtische Ziele des ISEK SDG-Ziele

Analysen des Ist-Zustandes und abgeleitete 

Herausforderungen



Verkehrsentwicklungsplan Wismar

2. Öffentlichkeit ï29.05.2024

Folie: 41

2. Wohin soll die Verkehrsentwicklung in Wismar gehen? ïHauptziel I

Gewährleistung der Erreichbarkeit und (über)regionalen 

und lokalen Anbindung

I.1  Gewährleistung der Erreichbarkeiten im privaten, touristischen, Wirtschafts-, Berufs-

und Pendlerverkehr entsprechend der mittelzentralen Funktion von Wismar

I.2  Leistungsfähige und gleichwertige Anbindung der Altstadt, Stadtteile und 

Strukturschwerpunkte mit allen Verkehrsmitteln

I.3  Effiziente Nutzung vorhandener Verkehrsinfrastrukturen durch einen effektiven Betrieb 

des Straßennetzes und der Gewährleistung der finanziellen Nachhaltigkeit  

Neubau Werfttangente Verbesserung Altstadtanbindung Poeler Straße (links: Quelle:myHeimat.de)



Verkehrsentwicklungsplan Wismar

2. Öffentlichkeit ï29.05.2024

Folie: 42

2. Wohin soll die Verkehrsentwicklung in Wismar gehen? ïHauptziel II

Stärkung des (maritimen) Wirtschafts- und Tourismusstandortes

II.1  Gewährleistung von verkehrlichen Standortfaktoren zur Entwicklung 

der Gewerbegebiete sowie (maritimen) Industriegebiete

II.2  Abwicklung eines funktionalen und stadtverträglichen Wirtschafts- und  

Tourismusverkehrs

Lkw-Vorrangnetz am Beispiel Dresden Moderne City-Logistik Liefern in Stadtbereichen (Quelle: E-Delivery.de)
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2. Öffentlichkeit ï29.05.2024

Folie: 43

2. Wohin soll die Verkehrsentwicklung in Wismar gehen? ïHauptziel III

Besondere Stärkung des Umweltverbundes und der Stadtverträglichkeit 

des Verkehrssystems

III.1  Nachhaltige Förderung des nichtmotorisierten Verkehrs zu Fuß und mit 

dem Rad als besonders umweltverträgliche Formen des Individualverkehrs

III.2  Optimierung und weitere Stärkung des ÖPNV als Rückgrat des   

Umweltverbundes 

III.3  Förderung Stadt der kurzen Wege

III.4  Effiziente Nutzung vorhandener Verkehrsinfrastrukturen durch einen  effektiven   

Betrieb des Straßennetzes und Gewährleistung der finanziellen Nachhaltigkeit  

Förderung autoarmer/ innovativer Mobilität 

Fahrrad-Leihstation in Leipzig

Stadtraumgestaltung  ĂStadtoasenñ 

Beispiel Rostock Doberaner Platz (www.google.streetview)
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2. Öffentlichkeit ï29.05.2024

Folie: 44

2. Wohin soll die Verkehrsentwicklung in Wismar gehen? ïHauptziel IV

Förderung von Inter- und Multimodalität sowie Innovationen 

IV.1  Förderung von Innovationen und moderner zukunftsfähiger 

Verkehrssysteme

IV.2  Multimodale Vernetzung aller Stadtteile

IV.3  Nutzung mobilitätsbeeinflussender Instrumentarien zur 

Verkehrsreduzierung und modalen Verlagerung

Ausbau Parkleitsystem (Quelle: EVB) Parkraumbewirtschaftung als 

Steuerungsinstrument

Handlungsfelder Mobilitätsmanagement

(Quelle: DIHK)


